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BeschreibungMÜNSTERANER RECHTSCHREIBANALYSE & LERNSERVER

Münsteraner Rechtschreibanalyse
Bei der Münsteraner Rechtschreibanalyse handelt es sich um ein völlig neues computergestütztes, 
fl exibles Diagnose- und Fördersystem. Ausgehend von der Ermittlung der Stärken des einzelnen Kin-
des wie seines konkreten Unterstützungsbedarfs („Leistungsprofi l“) wird ein individueller Förderplan 
generiert. Die Lehrkräfte bzw. Therapeuten erhalten regelmäßig daraus abgeleitete und auf das einzel-
ne Kind zugeschnittene Fördermaterialien. Zusammen mit prägnanten Arbeitshilfen und Anregungen 
für die Förderpraxis soll damit die Qualität der lerntherapeutischen Arbeit (LRS-Förderung) wie aber 
auch der regulären Nachhilfe abgesichert werden. Vor allem aber sollen die Lehrer dazu in die Lage 
versetzt werden, individuelle Förderung zur Regel machen zu können.

Die Münsteraner Rechtschreibanalyse ist Ergebnis einer langjährigen Entwicklung von Prof. Dr. Fried-
rich Schönweiss & Team in Zusammenarbeit mit Lerntherapeuten, Lehrern und Sprachwissenschaft-
lern. In die vorliegenden Tests und ihre Auswertungslogik sind die Auswertungsergebnisse von bislang 
über 20.000 Kindern in den vergangenen Jahren eingefl ossen.

Erhebung der Testdaten Münsteraner Rechtschreibanalyse (MRA)
Die Münsteraner Rechtschreibanalyse liegt für die Klassenstufen 1/2, 2/3, 
3/4, 4/5 und 5/6+ in Form von Testbogen vor. Hierbei handelt es sich um 
sog. Lückendiktate. Den Schülern wird jeweils eine Geschichte, in der eine 
Reihe von Wörtern ausgelassen sind, vorgelegt. Der vollständige Text wird 
dann vom Testleiter vorgelesen, und die in der Vorlage fehlenden Wörter 
müssen in die  Lücken eingetragen werden. Die Texte sind auf das jeweilige 
Alter der Schüler abgestimmt. Sowohl hinsichtlich Konzeption wie Gestal-
tung sind neueste testtheoretische wie sprachanalytische Ergebnisse 
berücksichtigt.Die Auswertung erfolgt Online mit Hilfe einer komfortablen 
Eingabemaske. Der Lehrkraft wird ein dreiseitiges Leistungsprofi l übermit-
telt, das prägnant und differenziert den konkreten Unterstützungsbedarf 
des einzelnen Kindes dokumentiert. Die Auswertung ist im Kaufpreis der 
Testbogen bereits mit enthalten. Die Lernserver-Förderung stellt ein zu-
sätzliches Angebot dar und setzt unmittelbar an der Diagnose an.  

Computerunterstütztes Ermitteln des individuellen
Leistungsprofi ls
Nach dem Ausfüllen der Diagnosebögen werden die im Test markierten 
Schreibungen der Kinder im Internet unter www.lernserver.de eingege-
ben. Der „Lernserver“ ist diejenige Internet-Plattform, die eine interaktive 
Förderdiagnostik ermöglicht und direkt nach Eingabe der Schülerschrei-
bungen die Analyseergebnisse in Form von Grafiken und Zahlenwerten 
liefert, aufgeschlüsselt nach Art der Fehler. Diese Ergebnisse bilden das 
„Leistungsprofil“ eines Schülers ab und münden in einen individuellen 
Förderplan. Dieser orientiert sich an den jeweils notwendigen Förder-
schwerpunkten und bestimmt – in Abstimmung mit den betreuenden Lehr-
kräften/Therapeuten – das Anforderungsniveau wie auch das für das Kind 
sinnvolle Fördertempo. Entsprechend der uns vorliegenden Informationen 
und Daten erstellen wir eine umfassende, gewichtete Einschätzung des 
Kindes, über die der konkrete Lernserver-Förderverlauf gesteuert wird. 
 

• 
 w

w
w

.le
rn

se
rv

er
.d

e 
 •

  i
nf

o@
le

rn
se

rv
er

.d
e 

 •
  

  (
02

 5
1)

 8
3 

- 2
 8

4 
09

© Uni Münster • Prof. Dr. F. Schönweiss & Team

Interaktive Förderdiagnostik

    Sehr gut

    Ganz gut

   Geht so

    Nicht gut

So fühle ich mich heute:

Rechtschreibtest

Dies ist ein Test, mit dem du zeigen kannst, wie gut du

schreibst. Bevor es losgeht, trage bitte deinen Namen, deinen

Geburtstag, das aktuelle Datum und deine Klasse in die

Felder ein.

Wenn du möchtest, kannst du auch ankreuzen, wie es dir

im Moment gerade geht und wie du dich fühlst. Achte nun

bitte darauf, was dein Lehrer dir sagt.

Beispiel: Zwei zaubern, bis es _____________________.

Stufe 4/5MÜNSTERANER RECHTSCHREIBANALYSE
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BeschreibungMÜNSTERANER RECHTSCHREIBANALYSE & LERNSERVER

Sicherstellung der Förderung durch maßgeschneiderte 
Bildungsbausteine
Auf Basis des Leistungsprofi ls wird ein Förderprofi l generiert, d.h. nachdem 
feststeht, wo konkret Unterstützungsbedarf im Rechtschreiben vorliegt, 
wird ein „Förderfahrplan“ erstellt, der dezidiert nicht nur auf singuläre Feh-
lerschwerpunkte eingeht, sondern ein didaktisches Konzept von  fl exiblen, 
aufeinander aufbauenden Rechtschreibfördermodulen berücksichtigt. In 
regelmäßigen Abständen können die Lehrkräfte/Therapeuten nun passge-
naue, variantenreiche Fördermaterialien (u.a. für den sog. „Wahrnehmungs-“ 
wie den „Regelbereich“) anfordern. Hilfen, Erklärungen, eigens entwickelte 
Lernspiele, Anregungen zum kreativen Schreiben wie zur konkreten Gestal-
tung der Förderstunden runden das Angebot ab.  

Begleitende Qualifi zierung für Lehrkräfte
Sie fi nden in unseren Begleitmaterialien neben einer ausführlichen Erläu-
terung des jeweiligen Förder-Abschnittes weitere Vorschläge für die Ge-
staltung von Förderstunden, aber auch für Spiele, sowie weiterführende 
Anregungen zur Festigung und Vertiefung des erarbeiteten Stoffes. Fort-
bildungen vor Ort vervollständigen das Angebot und ermöglichen es allen
interessierten Lehrkräften, sich rasch mit dem innovativen Förderdiagnose-
System vertraut zu machen. Die sukzessive ausgebauten interaktiven Mög-
lichkeiten erlauben, das umfangreiche Angebot immer besser auf die eige-
ne Arbeit abzustimmen.  

• hilft Kindern (Klasse 1-6+) dabei, ihre Rechtschreib- 
 kompetenzen zu verbessern;
• unterstützt Lehrer durch das Angebot einer effektiven  
 und individuellen Förderung;
• ermöglicht eine rasche und umfassende Diagnose von
 Stärken und Schwächen in der Rechtschreibung;
• erstellt auf Basis der Diagnose ein individuelles 
 Leistungsprofi l;
• schlägt darauf aufbauend einen differenzierten Förder- 
 fahrplan mit passgenauen Fördermaterialien vor;
• bietet Übungsmaterialien, vielfältigste Hilfen und Lern-
 spiele, die gezielt auf die Fehlerschwerpunkte jedes
 einzelnen Kindes zugeschnitten sind;
• möchte Freude am Rechtschreiben wecken und Sprach-
 gefühl wie Sprachverständnis fördern:
 u.a. durch motivierende Erfolgserlebnisse, spielerische 
 Elemente und Anregungen zum kreativen Schreiben;
• ist zentrales Modul eines umfassenden Weiterbildungs- 
 angebots für Lehrkräfte, das von Universität, Lehrern,  
 Therapeuten und Sprachwissenschaftlern begleitet wird.

Weitere Infos: www.lernserver.de

           Zentrales Anliegen unseres
Lernservers ist es, für Lehrkräfte
endlich das alte pädagogische
Ideal  er re ichb ar  zu  machen :
die Kinder genau dort zu unter-
stützen, wo sie es nötig haben.

Das Förderdiagnose-System im Überblick
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Kompakt-ÜberblickLERNSERVER – BEGLEITMATERIAL

Seite 24

Bei Zusammensetzungen muss jedes Wort für sich genommen werden, weil sonst nur 
die Betonung des einen Wortes wahrgenommen wird.

Um sicher zu gehen, dass die Kinder die Sache mit der Betonung wirklich verstanden 
haben, also ein Gespür für die richtige Betonung entwickelt haben und den betonten 
Vokal selbst erkennen können, empfi ehlt sich Folgendes: 

Testen Sie, ob die Kinder in der Lage sind, jeden Selbstlaut im Wort einzeln zu betonen, 
z.B. bei Margarine. Sie sollen also bewusst falsch betonen können: Márgarine - Margárine 
- Margaríne - Margariné.

Eine leider verbreitete und vermeintlich probate Weise, Kindern zu Sprachgefühl 
verhelfen zu können, ist jedoch mit Vorsicht zu genießen: das Silbensprechen bzw. 
Silben-Klatschen. Es führt, vor allem in Zusammenhang mit der „Betonung“ aufs Glatteis, 
da hier alle Selbstlaute bzw. Silben abgehackt gesprochen und gleichermaßen betont 
werden. Dieses Silbensprechen hat mit der eigentlichen Wortmelodie, der sich das Kind 
bewusst werden soll, nichts zu tun, und ist hauptsächlich im Bereich „Wahrnehmung“ 
zum Durchgliedern lauttreuer Wörter geeignet.

Es empfi ehlt sich deshalb, auf eine korrekte, ‚normale’ und ungezwungene Sprechweise 
zu achten. Lediglich bei der Einführung in die Betonung macht es Sinn, Über- bzw. 
Falschbetonungen anzuwenden, wenn das Kind weiß, um was es dabei geht.

1.2. Länge und Kürze der betonten Vokale
Die Länge und Kürze von Vokalen haben im Deutschen eine bedeutungsunterscheiden
de Funktion. In der Entwicklung der Schreibung der deutschen Sprache hat sich jedoch 
keine Unterscheidung dieser Laute durch unterschiedliche Buchstaben oder diakritische 
Zeichen herausgebildet. 

Die Dopplung von Konsonanten, das Dehnungs-h, die Doppelvokale und das „ie“ sind 
„Anweisungen“ für den Leser, die ihm mitteilen, ob ein Vokal lang oder kurz gesprochen 
wird. 

Um mit Dopplung und Dehnung richtig umgehen zu können, muss man also hören, wann 
ein Vokal lang oder kurz ist.

Für die normale Unterscheidung in der Schreibung der langen und kurzen Vokale gilt:

a) Der betonte Vokal in einem Wort wird lang gesprochen, wenn nur ein Konsonant 
folgt. Dies gilt nur für ungebeugte Formen (fragen, aber: er fragte).

b) Der betonte Vokal in einem Wort wird kurz gesprochen, wenn mindestens zwei 
Konsonanten folgen (der Kasten).

c) Die Diphtonge (ei, ai, eu, au, äu) gelten generell als lang. Danach gibt es weder 
ein Dehnungs-h noch eine Dopplung.

d) Manchmal wird der betonte Vokal lang gesprochen, obwohl mehrere Konsonanten 
folgen, z.B. wenn nach dem Vokal r+d, r+t, r+s, oder r+z folgen (Erde, Wert, Wurst, 
Warze).
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LERNSERVER RECHTSCHREIBF©RDERUNG

Betonung

Betonung Þ nden, zusammengesetzte Nomen  

ü  Prof. Dr. F. Schönweiss & Team  € Uni Münster

Interaktive Förderdiagnostik Lernserver-Codierung: 2_bet_0009

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

Regelbereich 2

Bei zusammengesetzten Namenwörtern musst du die Wörter erst 

in ihre einzelnen Wortteile trennen.

Dann bestimmst du für jedes Wort den Betonungsgipfel.

Regenbogen  = ________________________________

Kinderschaukel = ________________________________

Gartenblumen  = ________________________________

Hundeleine  = ________________________________

WundertŸte  = ________________________________

Beispiel: 
Pferdekutsche = 
die Pf r de  die K tsc he


